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Geistliches Wort 

Ihre Pfarrerin Beate Henke 

 „Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet 
der Name des Herrn, sei gelobet der Name des Herrn.“ EG 456 

Am 30. April war ich mit meinen Patenkindern 
auf der Ronneburg zum Mittelaltermarkt mit 
Sonnenwendfeuer. Der strahlendhelle Tag ging 
mit einem wunderbaren Sonnenuntergang zu 
Ende. Die Sichel des Neumonds und der 
Abendstern verzauberten die Welt. Das Spek-
takel zur Walpurgisnacht hätte es gar nicht ge-
braucht. Die Fackelprozession zum Rhythmus 
der Trommel, das Entzünden des Feuers sind 
kein keltisches Ritual über das wir uns länger 
Gedanken machen müssen. Die versammelten 
Hexen waren eher witzig verkleidete junge 
Frauen mit LED Lichtern im Reisigbesen und 
auf den Hüten mit gebogener Spitze.  
 
Unterhalb der Burg waren Stände aufgebaut, 
an denen man alles bekommen konnte, was 
ein vom Mittelalter faszinierter Mensch so brau-
chen kann; und über allem lag die heitere Stim-
mung gutgelaunter Leute.  
 
An einem der Stände entdeckte meine Paten-
tochter eine Sonnenuhr. Fasziniert drehte sie 
den Stein in der Mitte so, dass ein rosafarbener 
Strahl auf die eingravierte Zahl fiel - 6 Uhr. 
„Guck mal, es funktioniert wirklich“. „Natürlich, 
es ist alles nur Physik“ kommentierte ihr Bru-
der. Wir konnten uns darauf einigen, dass es 
eine besonders schöne Form von Physik ist. 
„Mach es wie die Sonnenuhr, zähl die heitren 
Stunden nur.“ Darum ging es uns an diesem 

Abend. Die Bedeutung dieser Art von Zeit-
messung in alten Kulten interessierte uns in 
diesem Moment überhaupt nicht. Die Magie 
dieses Abends war zwischen uns - inmitten der 
freundlichen Leute in ihren tollen Gewändern, 
im Eis auf der Mauer, im fröhlichen Geschnat-
ter der Kinder. Eng beieinander zu sitzen im 
Schein des Feuers, ihre kleine Cousine, die ge-
borgen in unseren Armen ohne Furcht war, die 
entspannte Müdigkeit, die uns dann auf den 
Heimweg schickte, all das war unsere Zeitrech-
nung. Längst war aus dem Sonnenstrahl die 
Mondsichel geworden und aus der physikali-
schen Beobachtung die Gewissheit in diesem 
Universum zuhause zu sein. „Vom Aufgang der 
Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet der 
Name des Herrn.“  
 
Wenn wir am 24. Juni die Sommersonnen-
wende feiern und Tag und Nacht gleich lang 
sein werden, feiern wir Christen den Johannis-
tag. Den Tag der Geburt Johannes des Täu-
fers. Sechs Monate vor Jesus ist er auf die 
Welt gekommen, erzählen die biblischen Ge-
schichten. Und alles, was er gesagt und getan 
hat, verweist auf den, der da kommen soll - 
Christus. Unsere Zeit steht in seiner Hand.  
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Einladungen 

 
„Endlich Freitag“ 

 
Wochenschlussandacht in der Johanniterkirche Unter-Lais in den Sommerferien 

ab 11. Juni bis 15. August jeweils freitags um 19:00 Uhr. 
 
 
 

Bibelkurs 
 

Unser Bibelkurs geht weiter mit der Apostelgeschichte  
und den Texten aus den ersten Gemeinden. 

 
Es sind wieder vier Abende nach den Sommerferien: 

21. und 28. August, sowie 4. und 11. September, jeweils um 19:30 Uhr  
in der Kirche in Ober-Lais.  

 
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit möchten, organisieren wir das gerne. 
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Konzert   w Diakoniesammlung 

 
 
Divertimento 
 
Konzert in der  
Johanniterkirche in  
Unter-Lais mit dem  
bekannten Gitarrenduo 
saitenspuren 
(Edith Lehner und 
Norbert Neunzling)  
am Samstag, 
den 14. Juni,  
um 17 Uhr.  

Ein Divertimento ist ein unterhaltsames, heiteres Musikstück. Viele Komponisten im Laufe der   
Zeit haben diese Form für ihre Werke genutzt. Das Gitarrenduo saitenspuren stellt in seinem   
diesjährigen Konzertprogramm mehrere Divertimenti aus unterschiedlichen Epochen in Kontrast 
zueinander. Alle diese Werke werden auf den auf dem Foto zu sehenden Originalinstrumenten 
ihrer Zeit gespielt. Neben modernen Konzertgitarren kommen Biedermeiergitarren, eine 200 Jahre 
alte Terzgitarre und 2 Lauten zum Einsatz.  
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Wir bitten um Spenden für die Künstler. 
Nach dem Konzert freuen wir uns, mit Ihnen ein Glas Wein zu trinken. 

 

Diakoniesammlung vom 21. bis 30. September 
 
Spendenkonto    
Regionale Diakonie Hessen-Nassau 
DE23 5206 0410 0405 0302 69 
Evangelische Bank 
Verwendungszweck: Sammlung + Ihre Adresse (für Spendenquittung) 
 
         Direkt zur Online-Spende: 
 
 
Weitere Informationen unter: www.regionale-diakonie.de/sammlung 
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Bildnachlese Osterfrühgottesdienst 

Fotos: Erich Engel 



 

Bildnachlese Osterfrühgottesdienst 
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Fotos: Erich Engel 

Herzlichen Dank  
an alle, die dafür gesorgt hatten, dass wir den Ostermorgen mit Lichterglanz, Musik, heißen  
Getränken und einem kleinen Imbiss um und in der Kirche in Ober-Lais genießen konnten. 
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Dekanatskinderkirchentag 

Fotos: Erich Engel 
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Beerdigungen    w  Bethel sagt Danke 

 
 
 

Beerdigungen in unseren Gemeinden 
 
 
 
 

„Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir.“ Jesaja 41,10 
 

Wir haben im Vertrauen auf die Auferstehung 
Abschied genommen von: 

 

 Frau Erika Schneider, geb. Fischer – am 1. März in Wallernhausen 

 Frau Medina Münch, geb. Noll – am 7. März in Unter-Lais 

 Frau Ingeborg Nies, geb. Heuleck – am 17. März in Fauerbach 

 Herrn Wilfried Herröder – am 28. März in Wallernhausen 

 Herrn Hans-Georg Weigert – am 24. April in Unter-Schmitten 

 Frau Tilly Pfannmüller, geb. Schütz – am 25. April in Wallernhausen 

 Herrn Stefan Rinker – am 9. Mai in Wallernhausen 

 
 
Danke für Ihre tatkräftige Unterstützung von 2.600 kg Kleiderspende die am 01.04.2025  
wohlbehalten in der Betheler Brockensammlung eingetroffen ist. 
 

Die Jahreslosung „Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thessalonicher 5,21) ermutigt uns,  
immer im Dialog zu bleiben, mit uns selbst, aber auch mit anderen Menschen.  
Sie ist auch ein Aufruf, bewusst zu Handeln und das Gute zu bewahren und dabei auch andere 
Menschen zu unterstützen. 
 
Für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen in die Betheler Arbeit  
bedanken wir uns ganz herzlich! 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

 Taufen in unseren Gemeinden 
 
Im März in Wallernhausen 

Max Dickel 
„Sei stark und sei mutig! Hab keine Angst; und verzweifle nicht, denn ich, der Herr, dein Gott, bin 
bei dir, wohin du auch gehst.“ Josua 1,9 
Die Eltern der Täuflinge sind: Annkathrin und Daniel Dickel, Nidda 
 
Im Mai in Fauerbach 
Karl Jakob Weber 
“Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.” Markus 9,23 
Die Eltern des Täuflings sind: Tamara Janina und Felix Bastian Weber, Fauerbach 
 
 

Ehejubiläen in unseren Gemeinden 
 
„Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.“ 1.Johannes 4,16b 
 
Im Juni feiern die Eheleute 
Christel und Werner Schmidt aus Ober-Lais 
Ella und Gernot Pfannstiel aus Ober-Lais 
ihre Eiserne Hochzeit 
 
Im Juli feiern die Eheleute 
Roswitha und Peter Wagner aus Glashütten 
ihre Diamantene Hochzeit 
 
Im August feiern die Eheleute 
Lieselotte und Hans Baraschewitsch aus Wallernhausen 
ihre Diamantene Hochzeit 
 
Im August feiern die Eheleute 
Alexandra Simon-Keutzer und Steffen Keutzer aus Ober-Lais 
ihre Silberne Hochzeit 

 
Gottes Segen zum Geburtstag 
 

„Er gebe dir, was dein Herz begehrt, und erfülle alles,  
was du dir vornimmst.“ Psalm 20,5 
 

Wir möchten unsere herzlichen Glück- und Segenswünsche all denen,  
die in diesen Monaten Geburtstag haben, auf diesem Weg überbringen.  
Vor allem wünschen wir ihnen Gesundheit, Zufriedenheit  
und Vertrauen auf den Herrn. 
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Sonntag, den 1. Juni 
Glashütten 13:00 Uhr – Konfirmation 

Pfingstsonntag, den 8. Juni 
Ober-Lais 11:00 Uhr – Am Grillplatz, Einführung der neuen Konfirmanden 

Pfingstmontag, den 9. Juni 
Glashütten 14:00 Uhr – Jubiläumskonfirmation für Ober-Lais und Glashütten 

Sonntag, den 15. Juni 
Nidda 12:00 Uhr – ökumenisches Mittagsgebet am Marktplatz 

Sonntag, den 22. Juni 
Unter-Lais     10:00 Uhr – Taufgottesdienst    
Glashütten:   11:15 Uhr – Taufgottesdienst 

Dienstag, den 24. Juni – Johannistag 
Unter-Lais 19:00 Uhr – zusammen mit den Johannitern und anschl. Zusammensein 

Sonntag, den 29. Juni  
Glashütten 11:00 Uhr – Taufgottesdienst 
Nidda 16:00 Uhr – Gottesdienst am Johanniterturm mit Johannitern 

Sonntag, den 6. Juli  
Wallernhausen 11:00 Uhr – Gottesdienst zur Kirmes im Festzelt 

Sonntag, den 13. Juli 
Nidda 11:00 Uhr – Kindermusical 

Sonntag, den 20. Juli 
Ober-Schmitten 10:30 Uhr – Wandergottesdienst  
Fauerbach 11:15 Uhr 

Sonntag, den 27. Juli 
Wallernhausen 11:15 Uhr – Taufgottesdienst 
Unter-Lais 18:00 Uhr – an der Johanniterkirche mit anschließendem Zusammensein 

Sonntag, den 3. August 
Unter-Lais 11:15 Uhr  

Sonntag, den 10. August 
Ober-Widdersheim 11:15 Uhr – Pfarrgartenfest 
Glashütten 11:15 Uhr – Taufgottesdienst 

Sonntag, den 17. August  
Nidda 11:00 Uhr – Taufgedächtnisgottesdienst am Johanniterturm 

Mittwoch, den 20. August  
Ober-Lais 9:15 Uhr – Gottesdienst zur Einschulung 

Sonntag, den 24. August 
Ober-Lais 10:00 Uhr – Spritzenhauskirmes 

Sonntag, den 31. August 
Unter-Lais 19:00 Uhr 

Sommerkirche im Nachbarschaftsraum 



 

Wichtige Telefonnummern 
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Online finden Sie die Inhalte des Brückenschlags  
und noch viel mehr unter: 

 

www.brueckenschlag-online.de 

 

So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
  
 
 
Pfarrerin               
     Beate Henke   06043 3559  
 
 
Küsterinnen und Küster 
 

     Fauerbach   06043 9883854  
     Glashütten   06045 2268 
     Ober-Lais    06043 9883854 
     Wallernhausen   06043 3562 
 
 
Pfarrbüro 
 

     Ev. Kirchengemeinden  
     Wallernhausen-Fauerbach  
     und Ober-Lais/Glashütten 
     Obergasse 14, 63667 Nidda     
     Stadtteil Wallernhausen 
 
Gemeindesekretärin:  Sibylle Klein 
 
Öffnungszeiten:   mittwochs von 9 bis 13 Uhr 
     donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
 
Telefon    06043 3559 
Telefax    06043 984292 
E-Mail:    kirchengemeinde.wallernhausen@ekhn.de 
 
 

 
 


